
Palmsonntag 
1Als sich Jesus mit seinen Begleitern Jerusalem näherte 

und nach Betfage am Ölberg kam, schickte er zwei 

Jünger voraus 2und sagte zu ihnen: Geht in das Dorf, 

das vor euch liegt; dort werdet ihr eine Eselin 

angebunden finden und ein Fohlen bei ihr. Bindet sie 

los, und bringt sie zu mir! 4Das ist geschehen, damit 

sich erfüllte, was durch den Propheten gesagt worden 

ist: 5Sagt der Tochter Zion:  

Siehe, dein König kommt zu dir. 

Er ist friedfertig, und er reitet auf einer Eselin und auf 

einem Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers. 

 

Jesus kommt nach Jerusalem. Er zieht auf einem Esel in 

die Stadt ein. Jesus, unser König kommt nach Jerusalem. 

Er kommt auch zu uns, er möchte auch bei uns einziehen. 

 

Bereiten wir dem König den Weg!  



6Die Jünger gingen und taten, was Jesus ihnen 

aufgetragen hatte. 8Viele Menschen breiteten ihre 

Kleider auf der Straße aus, andere schnitten Zweige 

von den Bäumen und streuten sie auf den Weg. 9Die 

Leute aber, die vor ihm hergingen und die ihm 

folgten, riefen:  

Hosanna dem Sohn Davids!  

Gesegnet sei er, der kommt im Namen des Herrn. 

Hosanna in der Höhe! 

 

 „Hosanna, Hosanna“, rufen die Menschen Jesus zu, als er in 

die Stadt einzieht. Hosanna bedeutet: Hilf Gott/schenke Heil.  

Hast du Lust unserem Gott ein Hosanna zu singen?  

 

Das Vertrauen auf Heil kann uns auch in der heutigen 

Zeit helfen, positiv in die Zukunft zu schauen. 



  



Ein passendes Lied findest du im David auf der 

Seite: 70 

Heilig, heilig, heilig, 

bist du Herr des ganzen Universums, 

alle Völker der Erde 

sollen deine Herrlichkeit sehen! 

Hosanna, 

Hosanna, 

Hosanna so preisen dich alle! 

 

Und Ehre sei dem,  

der kommet  

im Namen unseres Herren!  

Hosanna,  

Hosanna, 

Hosanna so preisen dich alle! 

  



 
10Als er in Jerusalem einzog, geriet die ganze Stadt in 

Aufregung, und man fragte: Wer ist das? 
11Die Leute sagten: Das ist der Prophet Jesus von 

Nazaret in Galiläa. (Mt 21,1-11) 

 

Wer ist Jesus für dich? 

 

  



Palmzweige für zu Hause 

 

Gott, wir bitten um deinen Segen für die 

Palmzweige, die wir zusammengetragen haben. 

Sie sind Zeichen des Lebens und des Sieges,  

   mit denen wir Christus, unseren König, ehren.  

Die grünen Zweige sind Zeugen unserer 

Lebenshoffnung. 

 

Gott wir bitten auch um deinen Segen für uns 

selbst, die wir diese Zweige tragen. 

Begleite uns durch die Ostertage und hilf uns 

Christus in unseren Leben willkommen zu heißen.  

 

Darum bitten Dich Vater, Sohn und Heiliger 

Geist. 

 

Amen. 


